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(1) Seien f, g ∈ L2(RN) gegeben. Zeigen Sie:

(a) Es gilt f ∗ g ∈ L∞(RN) und ‖f ∗ g‖∞ ≤ ‖f‖2‖g‖2.
(b) Es gilt sogar f ∗ g ∈ C0(RN). (Hinweis: Approximieren Sie f und g durch

Funktionen aus Cc(RN).)

(2) Für a ∈ RN definiere Ta,Ma : S(RN) −→ S(RN) durch

(Taf)(x) = f(x+ a) und (Maf)(x) = eiaxf(x).

Zeigen Sie, daß für die Fouriertransformation F : S(RN) −→ S(RN) gilt

FTa = MaF und FM−a = TaF.

(3) Sei (X, d) ein metrischer Raum. Für A ⊂ X sei die Funktion dA definiert durch

dA : X −→ [0,∞), dA(x) := inf{d(x, a) : a ∈ A}.

Zeigen Sie:

(a) dA erfüllt |dA(x)− dA(y)| ≤ d(x, y) für alle x, y ∈ X.

(b) Es gilt dA = dA.


